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(gwh) Rheinmetall und die Fra-
en Corporation wollen in Zukunft 
gemeinsam militärische Zünder 
vor allem für den US-Markt entwi-
ckeln und produzieren. Dafür haben 
die beiden Firmen das Joint Ven-
ture Rheinmetall Fraen Fuzes LLC 
(RFF) gegründet, in dem Rheinme-
tall mit 51 Prozent den Mehrheitsan-
teil hält. 

Mit den Synergieeffekten aus 

dieser Verbindung wird Spitzen-
technologie bei Zündern – einer 
Schlüsselkomponente bei der Mu-
nitionsfertigung – in Verbindung mit 
Versorgungssicherheit und Qualität 
auf dem US-Markt verfügbar. Da-
zu werden Entwicklungs- und Fer-
tigungskapazitäten in den USA auf-
gebaut, basierend auf den Tech-
nologien und dem Knowhow von 
Rheinmetall.

Mit dem Joint Venture baut die 
Rheinmetall-Division Waffe und 
Munition die Geschäftstätigkeiten in 
den USA aus und erschließt zukünf-
tige Beschaffungsvorhaben im Be-
reich Waffe und Munition.
Die Leitung von RFF übernimmt 

Darren Klein neben seiner Aufgabe 
als COO von Fraen. 
www.Rheinmetall-Defence.com
www.Frean.com

Joint Venture Rheinmetall Fraen Fuzes LLC (RFF)

(gwh) Zwischenfälle mit Drohnen 
z.B. an Flughäfen häufen sich, stö-
ren den Flugverkehr und stellen Ge-
fahren für Veranstaltungen und Ein-
richtungen dar. Abwehrmaßnahmen 
basieren auf der Erkennung und 
Identifizierung der Flugobjekte und 
vor allem der Piloten. 

Securiton hat das HF-basier-
te Detektionssystem SecuriLocate 
AARTOS entwickelt, das vollauto-
matisch die Kommunikation zwi-
schen einer Drohne und deren Fern-
steuerung erkennt. Die Reichweite 
beträgt bis zu sieben Kilometer bei 
einer Abdeckung von 360 Grad im 
Azimut. 
Das System ermöglicht eine sehr 

detaillierte Analyse aller HF-Emissi-
onen und erkennt selbst die neues-
ten 4G-basierten Drohnen. Der Be-
nutzer der Drohne wird durch die 
Emission der Fernbedienung eben-
falls erkannt und kann lokalisiert 
werden. Vollständig integrierte Ka-
meratechnik dient der Überprüfung 

des Drohnentyps 
und der Nutzlast. 
Die intelligente Vi-
deobildanalyse der 
Kamera verfolgt 
das Objekt auto-
matisch. 
Während die 

dreidimensionale 
HF-Detektion Ob-
jekte in drei bis sie-
ben km Entfernung entdecken kann, 
setzt die akustische Erkennung um 
200 Meter Entfernung und die visu-
elle Identifizierung ab 100 Meter ein. 

Ein Einzelsystem besteht aus 
mindestens einer Antenne und 
einem stationären Spektrumsanaly-
sator. Es lässt sich auch mit mehre-
ren Systemen zu einer Grid-Lösung 
zusammenschließen. Die gewon-
nenen Informationen werden in der 
Oberfläche des IPS-VideoManagers 
von Securiton dargestellt. 
Als personenbezogene Lösung 

hat Securiton den SecuriLocate 

Wingman im Programm. Das knapp 
475 g leichte Gerät kann Drohnen 
in bis zu zwei km Entfernung ent-
decken und lokale Warnungen per 
Funk an eine Zentrale melden.
Abwehrmaßnahmen wie Störung 

des Funkverkehrs, Neutralisierung 
der Drohnen durch Netze oder an-
deres können nach Bedarf der An-
wender integriert werden.

Securiton hat das Drohendetek-
tionssystem am Rande des DWT/
SGW-Symposium Unbemannte 
Systeme in Funktion vorgeführt.
www.Securiton.de

Drohnen Detektion mit SecuriLocate AARTOS

(gwh) Mit dem HID Joystick Con-
troller RC2121 von roda Compu-
ter wird ein Tablet-PC zu einer lei-
stungsfähigen Fernsteuereinheit für 
Fahrzeuge und Geräte.

Beim DWT-Symposium Unbe-
mannte Systeme zeigte roda den 
demnächst verfügbaren Controller 
mit dem neuen Tablet Panther DS13 
(außerdem wird der Panther DS11 
unterstützt). Der Controller nimmt 
das Tablet mittig auf und wird über 
Standardschnittstellen angeschlos-
sen. Bedienelemente auf beiden 
Seiten ermöglichen die Gerätesteu-
erung mit beiden Händen. Insge-
samt stehen 32 Bedienknöpfe, zwei 

Joysticks und vier 
Auswahlräder zur 
Verfügung. 
Der demnächst 

erhältliche Tablet-
PC Panther DS13 
vereint die hohe 
Mobilität der Panther Serie mit dem 
schlanken Design der Lizard Se-
rie. Der leistungsstarke Intel Core i7 
Prozessor in Verbindung mit 16 GB 
Arbeitsspeicher und bis zu 512 GB 
SSD sorgt für ausreichend Perfor-
mance. Der Multi-Touch-Screen ist 
im Sonnenlicht lesbar. Als Betriebs-
system wird Windows 10 verwen-
det. Mit einem Gehäuse aus gefräs-

tem, korrosionsgeschützem Alumi-
num ist das Gerät auch mit schüt-
zenden Gummikanten kleiner als ein 
DIN A4-Blatt und wiegt 1,4 kg (mit 
Akku). Das Gerät ist nach IP65 und 
MIL-STD810 zertifiziert und hält so 
auch härtesten Umweltbedingungen 
stand. Der DS13 kann kundenspezi-
fisch angepasst werden. 
www.roda-Computer.com

Joystick Controller

www.Rheinmetall-Defence.com
www.Frean.com
www.Securiton.de
www.roda-Computer.com

